
Web-Ansicht

Liebe Kolleginnen und Kollegen,

in dieser Woche spielte das Thema Mehrwegverpackungen wieder eine große Rolle,
berichtet doch die Presse und vor allem einschlägige Fernsehmagazine darüber. Nach
der jüngsten Umfrage des DEHOGA Thüringen e.V. sagen 6 von 10 befragten
Unternehmern (57,2 Prozent) auf die Frage der aktuellen Belastungen, dass die
unablässig steigende Bürokratie eine weitere massive Herausforderung darstellt. Dies
bezieht sich auch auf die seit 01.01.2023 geltende Pflicht zum Angebot von
Mehrwegverpackungen. Der seitens des Umweltministeriums für Februar angekündigte
Leitfaden, soll nunmehr im April – Mai kommen, da stellt sich doch die Frage wer seine
Hausaufgaben nicht macht. Wir haben uns in einem Pressestatement dazu geäußert.
 
Auch unser wichtiges Branchenthema Entfristung der Mehrwertsteuersenkung für die
Gastronomie, war in dieser Woche Gegenstand einer Debatte im Deutschen Bundestag.
Lesen Sie dazu gern die Details.
 
Für unseren Branchennachwuchs haben wir die diesjährigen Jugendmeisterschaften in
den gastgewerblichen Berufen geplant. Wenn Sie noch Auszubildende für das neue
Ausbildungsjahr benötigen, wenden Sie sich gern an die Ausbildungskoordination Ihres
DEHOGA Thüringen e.V.
 
Auch andere aktuelle und wichtige Informationen möchten wir Ihnen wieder mit diesem
Newsletter geben und stehen wie immer für Anfragen zur Verfügung.

Ihr DEHOGA-Thüringen-Team
 

https://t8e3953c1.emailsys1a.net/mailing/157/6530007/0/67110ad47c/index.html
https://t8e3953c1.emailsys1a.net/c/157/6530007/0/0/0/320455/8e21914ff1.html


Mehrwegverpackungen – weiterhin keine Antworten auf Umsetzungsfragen

Erfurt, 17.03.2023 / Nach der jüngsten Umfrage des DEHOGA Thüringen e.V. sagen 6 von
10 befragten Unternehmern (57,2 Prozent) auf die Frage der aktuellen Belastungen, dass
die unablässig steigende Bürokratie eine weitere massive Herausforderung darstellt.
Dies bezieht sich auch auf die seit 01.01.2023 geltende Pflicht zum Angebot von
Mehrwegverpackungen.

weiterlesen...

Bitte Sofortmeldungen nicht vergessen

Im Gaststätten- und Schaustellergewerbe sowie auch in anderen Branchen müssen
Arbeitgeber für jede neu eingestellte Arbeitskraft eine Sofortmeldung abgeben. Die
Meldung zu versäumen, kann teuer werden.

weiterlesen...

https://t8e3953c1.emailsys1a.net/c/157/6530007/0/0/0/320723/47993b8006.html
https://t8e3953c1.emailsys1a.net/c/157/6530007/0/0/0/320461/b04f25eb9a.html
https://t8e3953c1.emailsys1a.net/c/157/6530007/0/0/0/320491/56920e6b8f.html


Thüringer Jugendmeisterschaften -

jetzt anmelden

Am 03.05.2023 finden die Thüringer
Jugendmeisterschaften in den
gastgewerblichen Ausbildungsberufen
statt. Auszubildende, die im
Veranstaltungsjahr maximal das 25.
Lebensjahr vollenden (d.h. Jahrgang 1998
und jünger), über gute bis sehr gute
Leistungen in Theorie und Praxis verfügen
und sich in einer zwei- bzw. dreijährigen
Ausbildung folgender Berufe befinden:
·         Koch / Köchin
·         Restaurantfachmann /
Restaurantfachfrau
·         Hotelfachmann / Hotelfachfrau

können an dieser Meisterschaft
teilnehmen. Anmeldeschluss ist der
31.03.2023.

Ausschreibung    Anmeldeformular

Neues Serviceportal bietet komfortable Kommunikation

Einen Arbeitsunfall anzeigen, ein Unternehmen an- oder abmelden, Belege digital
einreichen – seit Anfang des Jahres 2023 können Versicherte, Unternehmerinnen und
Unternehmer viele Angelegenheiten mit ihrer Berufsgenossenschaft online regeln. Das
Serviceportal der gesetzlichen Unfallversicherung ist die neue, schnelle Möglichkeit, um
Kontakt zur BGN aufzunehmen. Möglichst viele Leistungen online zugänglich zu machen
mit möglichst wenigen Klicks – das Ziel wurde erreicht und wird zukünftig weiter
ausgebaut. Viele Anliegen können hier zeit- und ortsunabhängig und, das mag besonders
attraktiv sein, ohne weitere elektronische Anmeldung erledigt werden. Noch bequemer
und umfangreicher werden die Dienstleistungen allerdings, wenn man sich registriert
und seine Daten hinterlegt hat. Dann gibt’s unter anderem Zugang zu elektronischen
Postfächern und zu weiteren Ämtern und Behörden. Erreichbar ist das Portal unter
www.serviceportal-unfallversicherung.dguv.de

https://t8e3953c1.emailsys1a.net/c/157/6530007/0/0/0/320485/6c8375613a.html
https://t8e3953c1.emailsys1a.net/c/157/6530007/0/0/0/320487/af24196c75.html
https://t8e3953c1.emailsys1a.net/c/157/6530007/0/0/0/320495/8a8d3bcb6d.html


Endenergieverbrauch soll bis 2030

um 11,7% sinken 

Am 10.03.2023 einigten sich die EU-
Kommission, der EU-Rat und das EU-
Parlament auf eine gemeinsame Position
zur Revision der EU-
Energieeffizienzrichtlinie (EED). Danach
müssen die Mitgliedstaaten dafür sorgen,
dass der Endenergieverbrauch bis 2030
um mindestens 11,7% sinkt, verglichen mit
den Energieverbrauchsprognosen für 2030
aus dem Jahr 2020. Es ist daher davon
auszugehen, dass die Bundesregierung
das seit Längerem angekündigte
Energieeffizienzgesetz noch einmal
nachschärfen wird.

Zahlreiche Tipps und
Handlungsempfehlungen zur Steigerung
der Energieeffizienz in Hotellerie und
Gastronomie finden Sie auf der
Internetseite der DEHOGA
Energiekampagne:
www.energiekampagne-gastgewerbe.de

 

https://t8e3953c1.emailsys1a.net/c/157/6530007/0/0/0/320511/ca669ae01b.html


7% Mehrwertsteuer auf Speisen müssen bleiben: Gestrige Debatte im

Bundestag zeigt, wir müssen weiter kämpfen!

Die dauerhafte Entfristung der 7% Mehrwertsteuer stand gestern, am 16. März 2023, auf
der Tagesordnung des Deutschen Bundestages. In erster Lesung wurde über den
Gesetzentwurf zur Änderung des Umsatzsteuergesetzes (20/5810) ab 1. Januar 2024 auf
Antrag der CDU/CSU Bundestagsfraktion debattiert. Auch die klaren Bekenntnisse zur
Beibehaltung der 7%-Mehrwertsteuer von Bundeskanzler Olaf Scholz und
Bundesfinanzminister Christian Lindner wurden deutlich hervorgehoben. Zugleich ist das
Meinungsbild über alle Fraktionen hinweg sehr unterschiedlich, insbesondere wurde die
weitere Finanzierung der Maßnahme diskutiert. Nach knapp halbstündiger Debatte
wurde der Gesetzentwurf an die Ausschüsse unter Federführung des Finanzausschusses
überwiesen. In die politische Debatte wird sich der DEHOGA weiterhin
argumentationsstark, unermüdlich und leidenschaftlich einbringen. Bundeskanzler
Scholz und Finanzminister Lindner haben ihr Wort gegeben – und das mehrfach. Jetzt ist
der DEHOGA erneut auf allen Ebenen gefordert. Es gilt, in aller Deutlichkeit zu
bekräftigen: Für die Zukunftssicherung und für die Wettbewerbsfähigkeit der
Restaurants, Wirtshäuser und Cafés sind die 7% Mehrwertsteuer auf Speisen
unverzichtbar.
Hier geht es zu den Redebeiträgen.
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Cornelius Ober - Ihr Experte für

Energieeffizienz

Die Cornelius Ober GmbH ist auf
Energieberatung für Unternehmen,
Privatpersonen, öffentliche Einrichtungen
und Kommunen spezialisiert und bietet
darüber hinaus Messtechnische
Untersuchung deutschlandweit. Ansässig
in Thüringen – dem „grünen Herz
Deutschlands“ – berät das Team der
Cornelius Ober GmbH um Geschäftsführer
Dipl. Wirtsch.-Ing. Cornelius Ober
Unternehmen und private Verbraucher in
ganz Deutschland zur Verbesserung ihrer
Energieeffizienz.  

weiterlesen...

DEHOGA Thüringen e.V., Witterdaer Weg 3, 99092 Erfurt
Telefon: 0049 361 590780 - Telefax: 0049 5907810 - E-Mail: info@dehoga-thueringen.de

Abmeldelink
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